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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

FC Ehekirchen II : MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm 
Samstag, 20.11.2021, 18:30 Uhr

Niederlage für den FC Ehekirchen II in der Herren Bezirksliga 
Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 1 Donau (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf der FC
Ehekirchen II am Samstag, den 20. November im 6. Saisonspiel auf den MTV 1862 Pfaffenhofen
/Ilm. Die Gäste entführten bei ihrem 9:2-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
15:29 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der FC Ehekirchen II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten
Schmidt / Häckl ihren Gegnern Pflügler / Endres letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Bartnik / Haberl eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Riedmüller / Aschauer kassierten. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Boerma / Bolzer mussten
Nowak / Adolph Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Boerma / Bolzer zu
Ende ging. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Es war ein langes Spiel, bis
Stefan Schmidt seine 2:3-Niederlage gegen David Aschauer hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch rückblickend eine wirklich
spannende Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Aschauer zu Ende ging. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte
Martin Bartnik seinem Gegner Sebastian Riedmüller letztlich beim 1:3 nicht gefährlich sein. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers Schneide.
Dann ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Harald Nowak seinem Gegner Thorge Boerma letztlich bei
der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Sebastian
Häckl letztlich auf Lager, um Maximilian Pflügler final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 0:7 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim anschließenden Sieg in drei
Sätzen gegen Patrick Endres zeigte Bastian Adolph dagegen seinem Gegner die Grenzen auf. Bis in
den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Stefan Haberl und Christian Bolzer, das Stefan
Haberl letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 2:7. Ohne Satzgewinn für Stefan Schmidt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Sebastian Riedmüller. In toller Verfassung präsentierte sich Martin Bartnik im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an David
Aschauer. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der FC Ehekirchen II am 27.11.2021 gegen den SV Zuchering 1937 II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
26.11.2021 gegen die TTF Ilmmünster mitnehmen.

 Statistik:
 FC Ehekirchen II
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Doppel: Schmidt / Häckl 0:1, Bartnik / Haberl 0:1, Nowak / Adolph 0:1 
Einzel: S. Schmidt 0:2, M. Bartnik 0:2, H. Nowak 0:1, S. Häckl 0:1, B. Adolph 1:0, S. Haberl 1:0 

 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm
Doppel: Riedmüller / Aschauer 1:0, Pflügler / Endres 1:0, Boerma / Bolzer 1:0 
Einzel: S. Riedmüller 2:0, D. Aschauer 2:0, M. Pflügler 1:0, T. Boerma 1:0, C. Bolzer 0:1, P. Endres
0:1


